




Liebe Handballfreunde, liebe Fans,

heute steht uns ein echtes Topspiel in der Regionalliga Südwest der Frauen be-
vor! Als Tabellenzweiter empfängt die HSG Wittlich den aktuellen Tabellenfüh-
rer und Meisterschaftsfavoriten aus Marpingen. Nach zwei erfolgreichen Aus-
wärtsspielen in Folge haben wir  uns diese hervorragende Ausgangsposition
und damit das Topspiel verdient erarbeitet.

Durch zwei spielfreie Wochenenden hatten beide Mannschaften ausreichend
Zeit, sich intensiv auf diese Begegnung vorzubereiten. „Wir haben die Zeit ge-
nutzt,  um an unserer Athletik zu arbeiten und sowohl individuell  als auch in
Kleingruppen gezielt  zu trainieren“,  erklärt  Trainerin  Esther  Herrmann.  Zwar
wurde die Vorbereitung immer wieder durch Urlaub, Krankheiten und Verletzun-
gen erschwert,  dennoch konnten wir uns auch taktisch intensiv mit unserem
heutigen Gegner beschäftigen. Dabei lag ein besonderer Fokus auf der sehr of-
fensiven Abwehr von Marpingen.

Uns erwartet eine echte Herausforderung. Marpingen zeichnet sich durch eine
enorme Zweikampfstärke, schnelle Beinarbeit und ein hohes Tempo im Um-
schaltspiel aus. Im Angriff verfügt die Mannschaft über individuell starke Spiele-
rinnen, die sich im Eins-gegen-eins durchsetzen können und zudem hervorra-
gend mit ihrer Kreisläuferin zusammenspielen.

Um dagegen bestehen zu können, müssen wir im Angriff geduldig und variabel
agieren. Viel Bewegung ohne Ball, kreative Lösungen und eine möglichst gerin-
ge Fehlerquote werden entscheidend sein, damit wir Marpingen nicht zu einfa-
chen Toren über das Gegenstoßspiel einladen. In der Abwehr gilt es, gemein-
sam gegen die Kreisläuferin zu arbeiten, sich beweglich nach vorne zu orientie-
ren und die Zweikämpfe konsequent anzunehmen.

Wir wissen um die Stärke unseres Gegners, haben uns dieses Topspiel aber
durch unsere Leistungen selbst erarbeitet. Deshalb wollen wir mutig auftreten,
unsere Stärken auf die Platte bringen und von der ersten bis zur letzten Minute
alles investieren. Am Ende wird sicherlich auch die Tagesform eine entschei-
dende Rolle spielen.

Wir werden kämpfen, alles geben und wollen euch ein spannendes Handball-
spiel bieten! Mit eurer Unterstützung im Rücken möchten wir gemeinsam mit
euch alles daransetzen, das Topspiel für uns zu entscheiden.

Vielen Dank für eure Unterstützung – wir freuen uns auf eine tolle Atmosphäre
in der Halle!

Eure Esther

Aus der Pressemitteilung von Björn Pazen zum letzten Spieltag am 27.
September: HSG bleibt mit Auswärtssieg ganz oben dabei



Frauen-Regionalliga  Südwest:  Süd-
pfalz  Tiger  –  HSG  Wittlich  23:37
(9:19)

Mit dem vierten Sieg im fünften Spiel
und dem zweiten Auswärtserfolg haben
sich  die  Frauen der  HSG Wittlich  auf
Rang zwei der Regionalligatabelle vor-
geschoben. Nach dem Erfolg in Merzig
in der Vorwoche gelang ein noch deutli-
cher Sieg im pfälzischen Bellheim. „Wir
sind gut gestartet und mit 5:0 weggezo-
gen. Danach haben wir die Gastgebe-
rinnen noch mal etwas rankommen las-
sen.  Insgesamt  haben  wir  dann  aber
sehr konsequent verteidigt. Zudem sind
wir super in den Gegenstoß gekommen
und  konnten  uns  so  vorentscheidend
absetzen“, sagte die rundum glückliche
HSG-Trainerin Esther Herrmann.

Schon zur Pause führte die HSG zwei-
stellig, und auch danach nahm Wittlich
den Fuß nicht vom Gas: „Die Marsch-
route  in  der  zweiten  Halbzeit  lautete,
konsequent  zu  bleiben. Alle  Spielerin-
nen haben ihre Anteile bekommen, alle
konnten ihre Leistung abrufen. Wir hat-
ten von allen Positionen Torgefahr.“ 

HSG: Irmgartz, Holz – Eiden (7/3), Lan-
gen (3), Krämer (2), Kloep, Meier (9),
Hees (1), Kappes (7), Kierakowicz (5),
Lieser (1), Feiten (2).



Mannschaftsaufstellungen Regionalliga Südwest Frauen

HSG Wittlich Moskitos Marpingen-Alsweiler
To

r

1 Alexandra Irmgartz 1 Annalena Zahm
26 Felicia Holz 12 Adriana Bommersbach
27 Ida Bruns 32 Carina Recktenwald

Fe
ld

3 Zoe Eiden 5 Gianna Fuchs
4 Jana Langen 7 Angelina Meiswinkel
5 Sophia Krämer 9 Anna Bermann
6 Merle Kloep 11 Jana Korn
7 Michelle Meier 13 Annalena Frank
8 Selina Kaspar 15 Lara-Selina Leib
9 Sara-Maxima Hees 17 Jolien Atz

10 Anna Schönhofen 19 Franziska Hubertus
11 Nicole Packmohr 20 Lena Leismann 
14 Nele Kappes 22 Anna Zägel
15 Nina Czanik 23 Michelle Hartz
18 Emilia Sibi 25 Emma Schmidt
19 Natalia Kierakowicz 33 Solveig Petrak
20 Hannah Lieser 91 Marlen Mähler
22 Mattea Feiten Maja Pletscher
23 Laura Teusch Melina Rohe
24 Jana Clever Nadine Klein

Kim Loraine Lopez

B
an

k

Trainerin Esther Herrmann Trainer Andreas Moßmann
Co-Trainerin Sabina Jöhnk Co-Trainer Robin Schweitzer
Trainer Tor Jürgen Unger Co-Trainerin Jacqueline Nätzer
Physio Florian Kuckartz Trainer Tor Andreas Schmidt
Teamarzt Karl Grober Physio

Betreuerin Birgit Unger Betreuer

SR
Z

D

Ausstatter der HSG Wittlich Jako
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Mit dem 32:29 (19:14) Heimsieg gegen die Moskitos aus Marpingen-Alsweiler
sorgten unsere Damen am Ende der letzten Saison für die Entscheidung im
Zweikampf um die Meisterschaft zugunsten von Haßloch. Allen voran Michelle
Meier und Nina Czanik (Fotos) mit insgesamt 18 Treffern ließen die Marpinger
Abwehr  ungewohnt  schlecht  aussehen.  Schock  in  der  21.  Spielminute:  Bei
ihrem zweiten Treffer kam Spielmacherin  Nicole Packmohr aus einer freien
Wurfposition so unglücklich auf, dass sie mit einer schweren Knieverletzung
ausscheiden musste. Auch in den nächsten Monaten muss die HSG noch ohne
sie auskommen.







Alle Spiele der Regionalliga Südwest Frauen auf einen Blick
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Bitte  vormerken: Jahreshauptversammlung  der  HSG  Wittlich  mit
Neuwahlen des Vorstandes am Dienstag, 10.11.2026 um 18:30 Uhr
im Casino Wittlich. Tagesordnung siehe www.hsg-wittlich.de

Anträge sind bis 14 Tage vor der JHV beim 1. Vorsitzenden einzurei-
chen.





 Zur Auswahl stehen: Frühlings- und Sommerhonig aus dem Liesertal.



HSG-Männer erreichen nächste Runde im HVR-Pokal locker
2. Runde HVR-Pokal: TV Bassenheim – HSG Wittlich 14:31 (11:14)

Zur ungewohnten Anwurfzeit am Sonntagmorgen um 11 Uhr tat sich die erste Män-
nermannschaft der HSG Wittlich zunächst schwer. Das Team von Trainerin Maja Zr-
nec fand nicht richtig ins Spiel, agierte im Angriff häufig zu unkonzentriert und ließ
zahlreiche Torchancen ungenutzt. Auch in der Abwehr fehlte phasenweise die nöti-
ge Konsequenz. So konnte der Gastgeber die Partie in der ersten Halbzeit offen ge-
stalten. Dennoch ging die HSG mit einer 14:11-Führung in die Pause.

In  der  zweiten  Halbzeit  zeigte sich die  Wittlich  deutlich  verbessert.  Die Abwehr
agierte aktiver und ließ dem Gastgeber nur noch wenige Möglichkeiten. Gleichzeitig
wurden die eigenen Torchancen konsequenter genutzt. Wittlich setzte sich zuneh-
mend ab und brachte die Partie ohne größere Schwierigkeiten zu Ende. Lediglich
drei Gegentore ließ die Mannschaft im zweiten Durchgang noch zu. „Die frühe An-
wurfzeit hat sich in der ersten Halbzeit bemerkbar gemacht. Wir haben nicht konse-
quent genug gespielt und zu viele Chancen liegen lassen. Für die zweite Halbzeit
hatten wir uns vorgenommen, unsere Möglichkeiten besser zu nutzen und in der
Abwehr aktiver zu agieren. Das hat die Mannschaft gut umgesetzt, sodass wir das
Spiel am Ende routiniert zu Ende bringen konnten.“ Erfolgreichste Torschützen wa-
ren Nojus Koenen mit elf und Simon Ewen mit acht Treffern. Björn Pazen

HSG: T. Henrich, Leisen - Theisen (2), Ewen (8), Nau (2), Begemann (1), Gabel (1),
Jacoby (3/1), Stephan, Koenen (11/2), N. Fabry (3).

… und treten an diesem Wochenende in der Oberliga Rheinland zum Spitzen-
spiel beim HC Koblenz an

Am Samstag, 17. Oktober, sind wir um 19 Uhr beim HC Koblenz zu Gast. Mit vier
Siegen aus vier Spielen und 8:0 Punkten stehen wir aktuell an der Tabellenspitze.
Auch die Gastgeber sind bislang ungeschlagen und haben ihre ersten drei Begeg-
nungen gewonnen. Die Zuschauer dürfen sich somit auf ein Duell zweier erfolgreich
gestarteter Mannschaften freuen. 

Für uns zählt die Begegnung zu den besonders anspruchsvollen Aufgaben der Sai-
son. Wir sehen Koblenz in der Favoritenrolle und wissen, dass wir von Beginn an
konzentriert  auftreten  müssen.  Die bisherigen Ergebnisse  der  Gastgeber  zeigen
deutlich, wie konsequent sie ihre Möglichkeiten nutzen.

Trainerin Maja Zrnec schätzt die Aufgabe entsprechend ein: „Uns erwartet ein ex-
trem schweres Spiel gegen einen Favoriten. Koblenz wird uns nichts schenken und
seine Chancen konsequent  nutzen.  Wir  müssen vermeiden, ihnen durch eigene
Fehler zusätzliche Möglichkeiten zu geben. Wenn wir im Spiel bleiben wollen, müs-
sen wir über die gesamte Spielzeit konzentriert arbeiten und unsere beste Leistung
zeigen.“



Entscheidend  wird
sein, dass wir  in der
Abwehr  aktiv  arbei-
ten,  uns  gegenseitig
unterstützen  und  im
Angriff  unsere Chan-
cen  konsequent  ver-
werten.  Dabei  brau-
chen wir Geduld und
klare  Entscheidun-
gen. Gerade wenn es
einmal  nicht  nach
Plan  läuft,  müssen
wir  Ruhe  bewahren
und  als  Mannschaft
zusammenhalten.

Unser  Ziel  ist  es,
dem HC Koblenz ein
schwieriges  Spiel  zu
bereiten und die  Be-
gegnung  möglichst
lange offen zu halten.
Wir  freuen  uns  auf
die  sportliche  Her-
ausforderung und ein
spannendes Spiel vor
den  Zuschauern  in
Koblenz.

Eure Maja und Mela-
nie

Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 17. Oktober
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

17:30 BO wC-Jugend II HSC Igel :

19:30 RL Frauen I Moskitos Marpingen-
Alsweiler. :

Sonntag, 18. Oktober
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

12:00 BO wD-Jugend I DJK/MJC Trier :
13:45 BL mD-Jugend II HSG Hunsrück II :

BL = Bezirksliga, BO = Bezirksoberliga, RL = Regionalliga Südwest  






